Wartungsanleitung fiir BIRCO Entwasserungssysteme im
Anwendungsbereich nach Wasserhaushaltsgesetz WHG und/oder der
Verordnung iiber Anlagen zum Umgang mit wassergefahrdenden
Stoffen (VAwWS) unterliegen:

1. Vorbemerkungen

Um die hydraulische Leistungsfahigkeit unserer Rinnensysteme optimal auszuschopfen und die Anlagensicherheit, sowie die
verkehrssichere Arretierung der Abdeckungen sicherzustellen, sind die Entwdsserungsrinnen samt Einlaufkdsten und/oder
anderen etwaigen Ablaufen und/oder Einbauten, sowie deren Abdeckungen und Befestigungsmechanismus in regelmaBigen
Intervallen zu reinigen und zu warten.

2, Reinigung und Wartung von Entwdsserungssystemen fiir den Anwendungsbereich nach Wasserhaushaltsgesetz (WHG)
und Verordnung iiber Anlagen zum Umgang mit wassergefahrdenden Stoffen (VAwS)

Entwasserungssysteme, welche den Regularien des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) und/oder der Verordnung Uber Anlagen
zum Umgang mit wassergefdhrdenden Stoffen (VAwWS) unterliegen, bedlrfen der besonderen Aufmerksamkeit bei der
Reinigung und Wartung.

Grundsatzlich sind die Auffangrinnen regelmaBig - und nach jeder Havarie - griindlich zu reinigen; auch um den Kontakt zu
ggf. zu einem friiheren Zeitpunkt eingeleiteten Medien oder Feststoffen auszuschlieBen (mogliche Kontaktreaktion der
Medien).

Die durch das Entwdsserungssystem aufgefangenen Eintragungen aus einer Havarie (Fliissigkeiten, Feststoffe und/oder deren
Gemische) sind schnellstmdglich, spatestens in der, durch die produktspezifisch giiltige bauaufsichtliche Zulassung,
vorgegebenen Zeit, aus dem Rinnensystem zu entfernen. Die in ggf. vordefinierten Notfallplénen erstellten MaBnahmen/
Vorgehensweisen sind einzuhalten.

Alle Bauteile des Entwdsserungssystems sind nach einer Havarie durch einen Sachkundigen zu priifen und zu bewerten; ggf.
ist der Austausch fehlender und/oder ge-/beschddigter Bauteile oder Komponenten vorzunehmen.

Allgemein gilt:

Nur fachkundiges Personal ist mit der Beseitigung der Medien zu beauftragen. Daneben sind zur Beseitigung der havarierten
Medien die dazugehdrigen Sicherheitsbestimmungen aus den Sicherheitsdatenblattern einzuhalten und zu beriicksichtigen. Auf
die personliche Schutzausriistung ist zu achten.

Zur Beseitigung von Verunreinigungen aus dem Rinnensystem ist der Arbeitsbereich gemaB allgemein geltender Regeln der
Verkehrssicherheit abzusperren und zu sichern.

Die Entsorgung havarierter Eintragungen in die Rinnensysteme ist fachgerecht gemaB den Regularien der Abfallverzeichnis-
verordnung (AVV) bzw. den giltigen Abfallverwertungsrichtlinien in definierten Verpackungen vorzunehmen.

Eintragungen aus der Umwelt (Blattwerk, Schmutzpartikel, Steine etc.), die den Wasserabfluss verringern oder gar verhindern
kdnnten, sind aus dem Entwdsserungssystem zu entfernen. Verunreinigungen, welche nicht den Regularien der
Abfallverzeichnisverordnung (AVV) unterliegen, kénnen in der Restmiilltonne entsorgt werden (Beachten Sie dazu die
ortlichen Vorgaben zur Miillentsorgung).

3. Reinigung der Rinnen mit Hilfsmitteln (z.B. Schaufel 0.a.)

Sperren Sie den Bereich gem. den allgemein geltenden Regeln verkehrssicher ab.

Entfernen Sie alle Abdeckungen und legen Sie diese auf eine Seite neben die Entwdsserungsrinne.

Kontrollieren Sie die Abdeckungen auf Anhaftungen und beseitigen Sie diese bei Bedarf mit einem Wasserstrahl.

Schaufeln Sie den Schmutz aus der Entwasserungsrinne und entsorgen ihn gem. den ortlichen Vorgaben zur Entsorgung.

Spiilen Sie den Restschmutz in dem Gerinne in Richtung des Sinkkastens - soweit vorhanden - oder des Ablaufes. Die

Ablaufe sind wahrend der Revision durch geeignete MaBnahmen (z.B. Gummiblasen) zu verschlieBen. Kontrollieren Sie

sowohl die Seitenwdnde des Sinkkastens bzw. Ablaufes auf Anhaftungen und entfernen diese.

e Absperreinheiten - soweit vorhanden - sind auf Funktion und Beschddigungen zu Uberpriifen; festgestellte Mangel sind
sofort abzustellen.

e  Verblockungen im abgehenden Rohrsystem sind mittels Splllanze oder Jet-Diise zu entfernen.

e Legen Sie die Abdeckungen ein und arretieren diese nach den fiir das System angegebenen Einbauvorgaben. Saubern

Sie ggf. die Flache rund um das Entwdsserungssystem und entfernen die Verkehrssicherung.
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Entwasserungssysteme mit ausgefugten Bauteiliibergdngen

Samtliche Fugen sind in regelmaBigen Intervallen zu priifen, um Schaden zu vermeiden.

Durch Einfluss von Witterung, mechanischer Beanspruchung, Zersetzung durch Chemikalien, Beschadigungen des Baukdrpers,
Beschadigungen durch Tiere oder andere Situationen kann eine Fugenversiegelung instabil und damit in der Funktion gestort werden.

BIRCO empfiehlt, die Fugenpriifung wahrend kiihlerer Umgebungstemperatur vorzunehmen, da in dieser Zeit die Bauteile am meisten
schrumpfen und die Fuge damit am breitesten ist.

Bei der Uberpriifung der Fugen ist besonders auf den allgemeinen Instandhaltungszustand der umliegenden Materialien zu achten.
Sollten dabei Risse im Dichtstoff, tibermaBige Verformungen, Ausbriiche, das Abldsen (Haftungsverlust) zum Bauteil, Aushartungen der
dauerelastischen Fugenmasse, Verfarbungen oder Ahnliches festgestellt werden, sind die Fugen fachgerecht zu sanieren.

Wartung von Fugen im Anwendungsbereich nach Wasserhaushaltsgesetz (WHG) und Verordnung iiber Anlagen zum
Umgang mit wassergefahrdenden Stoffen (VAwS)

Elastische Fugen gem. dem Geltungsbereich der IVD-Merkblatter Nr. 1 und 6 bediirfen einer permanenten Wartung und
Pflege. Als Wartungsfuge sind alle Fugen definiert, die starken chemischen und/oder physikalischen Einfliissen ausgesetzt
sind und deren Dichtstoffe in regelmaBigen Zeitabstdnden Uberprift und ggf. erneuert werden missen, um Folgeschaden zu
vermeiden (siehe hierzu ,Wartungsfuge" in der DIN 52460, sowie VOB DIN 1961 § 4-Ausfiihrung Abs. Nr. 3 und § 13-
Gewabhrleistung Abs. Nr. 3).

Der elastisch aushartende Fugendichtstoff des Fugenabdichtungssystems (Fugendichtstoff, Voranstrich, Hinterfiillmaterial)
wird in Dichtkonstruktionen zur Abdichtung von Bewegungsfugen gegeniber wassergefahrdenden Stoffen und Fliissigkeiten
eingesetzt. Daher muss eine Sanierung mit bauaufsichtlich zugelassenen Fugendichtstoffen erfolgen.

Der Einbau, die Instandhaltung, Instandsetzung und/oder Reinigung der Anlage muss nach WHG § 62 durch Fachbetriebe
erfolgen. Bei der Suche nach einem geeigneten Fachbetrieb unterstiitzen wir Sie gern.

Die Vorschriften, Sicherheitsanweisungen und Verarbeitungsrichtlinien des gewahlten Verfugungssystems sind einzuhalten.

Wartung von geschweif3ten Bauteilen, die im Anwendungsbereich nach Wasserhaushaltsgesetz (WHG) und Verordnung
iiber Anlagen zum Umgang mit wassergefahrdenden Stoffen (VAwS) eingebaut wurden:

GeschweiBte Fugen fiir Bauteile aus polyolefinen Halbzeugen (z.B. BIRCOdicht) sind nach den Vorgaben der DVS-Richtlinie
2227-1 ,SchweiBen von Halbzeugen aus Polyethylen hoher Dichte (PE-HD) fiir die Abdichtung von Betonbauwerken im
Bereich des Grundwasserschutzes und zum Korrosionsschutz® - in ihrer neuesten Fassung - auszufiihren.

Eine VerschweiBung darf nur derjenige Facharbeiter ausfiihren, der ein giiltiges Priifungszeugnis nach DVS 2212-1 UG II-1
bzw. DVS 2212-3 UG III-1 als Nachweis seiner Fachkenntnis besitzt. Bei der Suche nach einem geeigneten Fachbetrieb
unterstlitzen wir Sie gern.

Die sich aus der DVS-Richtlinie und der bauaufsichtlichen Zulassung des Produktes ergebenden Bedingungen und
Anforderungen sind einzuhalten.

Uber die Arbeiten an den polyolefinen Halbzeugen ist sowohl ein ,Schweissprotokoll® als auch ein ,Priifprotokoll fiir
Auftragsndhte und Kehlndhte" zu fiihren.

Ersatzteile sowie technischen Support erhalten Sie unter folgender Adresse

BIRCO GmbH, Herrenpféadel 142, D-76532 Baden-Baden, Tel.: +49 (0) 7221-5003-1000,

info@birco.de

www.birco.de


mailto:info@birco.de
http://www.birco.de/

	Wartungsanleitung für BIRCO Entwässerungssysteme im
	Anwendungsbereich nach Wasserhaushaltsgesetz WHG und/oder der Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen (VAwS) unterliegen:
	1. Vorbemerkungen
	2. Reinigung und Wartung von Entwässerungssystemen für den Anwendungsbereich nach Wasserhaushaltsgesetz (WHG) und Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen (VAwS)
	3. Reinigung der Rinnen mit Hilfsmitteln (z.B. Schaufel o.ä.)
	4. Entwässerungssysteme mit ausgefugten Bauteilübergängen
	4.1 Wartung von Fugen im Anwendungsbereich nach Wasserhaushaltsgesetz (WHG) und Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen (VAwS)
	4.2 Wartung von geschweißten Bauteilen, die im Anwendungsbereich nach Wasserhaushaltsgesetz (WHG) und Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen (VAwS) eingebaut wurden:
	5. Ersatzteile sowie technischen Support erhalten Sie unter folgender Adresse


